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Schriftliche Anfrage der Fraktion DIE LINKE zum Thema ,,Schülerbeförderung.,
hier: lhr Schreiben vom 25. '10.1 1

Sehr geehrte Frau Fraktionsvorsitzende Meiwald,

Bezug nehmend auf lhre Anfragen bezüglich der Schülerbeförderung im Landkreis Sächsische
Schweiz-Ostezgebirge teile ich lhnen Folgendes mit:

zu 1.: Der Landkreis sächsische schweiz-ostezgebjrge hat zu Art und umfang von Beschwer-
den in Bezug auf die Schülerbeförderung keine Statistik angefertigt.

zu 2.: Beschwerden im Zusammenhang mit der schülerbeförderung betreffen unter anderem:

. Festlegung von Mindestentfernungen gemäß Satzung zur Schülerbeförderung des Land-
kreises sächsische schweiz-ostezgebirge (SchBS) in der Fassung vom 27 .01.200g, zu-
letzt geändert am 22.06.2010

. Einhaltung zumutbarer Wartezeiten gemäß SchBS. Zahlung der Eigenanteile an der Schülerbeförderung gemäß SchBS. Fahrplangestaltung, Anschlussbeziehungen zwischän den Verkehrsmitteln. Kapazitätsprobleme

. umleitungsbedingte Fahrplanänderungen

. witterungsbedingter Ausfall von Fahrplanfahrten bei extremen Wetterlagen

zu 3. und 4.. Beschwerden, die die Belange der Verkehrsunternehmen bzw. des Verkehrsver-
bundes Oberelbe direkt betreffen, werden entweder zur Beantwortung weitergeleitet oder die Un-
ternehmen werden zur Abgabe einer stellungnahme aufgefordert bzw. weräen gemeinsam mrt
den Unternehmen Lösungsmöglichkeiten für anslehende plobleme erörtert.

zu 5.: sowohl die verkehrsunternehmen als auch die Beförderungsunternehmen, welche den
freigestellten Schulbusverkehr durchführen, kamen in der Vergangenheit ihren vertraglichen Ver-
einbarungen grundsätzlich nach.
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zu 6. und 7.: In Bezug auf die Durchführung der Schülerbeförderung im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge sind keine Regelungen tlber Entschädigungen mit dem Verkehrsverbund
Oberelbe festgelegt.

zu 8.: lm Schuljahr 2010i1'l erfolgten in Bezug auf die Beförderung im freigestellten Schulbusver-
kehr drei Kontrollen bei 21 Fahzeugen von 9 Unternehmen. Für das Schuljahr 2011112 sind
ebenfalls wieder Kontrollen vorgesehen.

zu 9.: lm Schuljahr 2010/1 1 wurden folgende Mängel festgestellt:

. Unterlagen, wie z. B. die Genehmigungsurkunde, wurden in wenigen Fällen im Fahzeug
nicht mitgeführt

o Schulbusschilder gemäß S 33 (4) BOKraft waren in wenigen Fällen nicht in der vorge-
schriebenen Größe am Fahzeug angebracht.

zu 10. und 1 1 .: Begleitpersonen werden im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge gemäß
Punkt 3.2 der Gemeinsamen Venrvaltungsvorschrift zur Schulwegsicherung und Beförderung von
Schülern vom 20.08.92 eingesetä. In der Eu-Ausschreibung zur Vergabe von Leistungen im frei-
gestellten Schulbusverkehr im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge werden die Begleit-
personen für die einzelnen Lose bereits gefordert.

Mit freundlichen GrüßenrA
H**tvt(^


